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Abfahrtsstunden vom 15 . Mai an täglich :
VON 8l ?L88l) UI^

nach Mannheim , Mainz , Fr ankfurt um 10 </- Nhr Morgens.
Von MximjIirm8M

nach Mannheim , Mainz , Frankfurt um 2 '/r Uhr Mittags ,
„ Straßburg um 5 Uhr Morgens .

Von Mnntlkiin
nach Köln in einem Tage um 6 Uhr Morgens ,

„ Mainz , Frankfurt um I2V « Uhr und 6 ^/2 Uhr Nachmittags ,
„ Straß bürg um 10 Uhr Abends .

Billette für die Fahrten ab Mannheim , Marimiliansaue , wer¬
den auch hier abgegeben , so wie alle nähere Auskunft ertheilt die Agentur ,
Spitalstraße Nr . 4S .
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General-Agentur
der

Post - Segel - »m- Dampf -Schifffahrt
rwiscden

uni ANHmVMAr
gebildet aus einer Linie der rühmlichst bekannten 16 segelnden Postschiffe von 800 bis 1000
Tonnen , mit Abfahrten von Havre den 1 . , 8 . , 16 . und 24 . eines jeden Monats , so wie
aus vier ausgezeichneten französischen Dampf -Fregatten von 1800 Tonnen und .450
Pferdekraft jede , welche vom 31 . Mai l . I . an alle 15 Tage von Havre nach New -
Jork ihre Fahrten regelmäßig beginnen werden .

Die Namen der 16 Postschiffe sind :
Ikor ^ unli ^ , Allmil -ul , ünltimore , Argn , Aurieli , Iltiea ,8 plen <litl , «I« , I .OUI8 8 » >»t

lt'Orlenns , «loLis , Hsvre , Oneills unrl Lnvnris .
Die Namen der 4 Dampf -Fregatten sind :

Cliristozilr Lolumlius , 6 »n »<ln , ünrien und HIIon .
Vermöge Beschlusses des Verwaltungsrathes und der Direktoren , der HerrenV . Hervut , de Handel . 8L Kvrnp . in Paris , vom 5 . d . M . bin ich für diese Dampf -

fregatten -Linie zwischen Havre und New - Iork als alleiniger Generalagent für ganz
Deutschland , die Schweiz , die französische Gränze , Belgien und Holland ernannt worden ,und von Seiten des Verwaltungsrathes und dieser Herren Direktoren auch mit den nöthigcn
Vollmachten zur Errichtung von Agenturen in diesen erwähnten Staaten versehen .Main ) , den 8 . Mai 1847 .

^ Veneralagent der Post - Schifffahrt « - Linien zwischen Havre und 11cw - 1) ork .Das Nähere über Bedingungen , Preise re . re . erthcilen meine Agenten :
die Herren 8temp5 L 5Vidinann in Larlsruiis .

Hermann k ries in HeiäelberA .' lli . ksrsvicini in öretten .
Maximilian Lisi § in OestrinKen.
4L . knAelltsrä in Lruclrsal .
k . 4 . 8 teinrvcie in Xvllern.
5Vm . Louffine in kreiburK (Lreisffsu ) .
6 . Massen , Inspektor der lrölniscllen Osmplscliille , in Mannlieim.
4 . Ottmsnn , Direktor der Diliffenees royales l
U Uipffe , „ „ DiliAenoes Senersles ! in LtrsssdorZ .
4. Isrtter „ „ DiliAenees Denr ^ L 60 . >

4 .619 . Durlach .

Zwangsversteigerung.
Bäckermeister Christian Heinrich

m Altfelir von hier werden in Folge rich-terlicher Verfügung vom 4 . Februar 1847 . Nr 3819 .nachbenannte Liegenschaften ^ ^
Montag , den 28 . Juni d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr ,auf dem hiesigen Nathhause im Zwangsweae mm letz¬ten Mal öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mitdem Bemerken eingeladcn werden , daß der endqültiqe
Zuschlag um das fich ergebende höchste Gebot erfolqeauch wenn solches den Schätzungspreis nicht erreiche

Häuser und Gebäude .
1 .

Eine dreistöckige Behausung mit Stallungund Hintergebäude , sammt Haus - und Hofraithe -
Platz dahier in der Hauptstraße belegen , neben
Gustav Bleidorn und Gcmeinderath Heidt , dor¬
nen Hauptstraße , hinten das KönigSgäßlcin .

2.
1 Viertel 19 Ruthen Weinberg im Stein le,neben Gottfried Lehberqcr 's Wittwe und Chri¬

stoph Mensingcr .
3 .

Garten unweit der Weiherwiese ,

Sulzer
^ " " 9 und Steinhauer Friedrich

Durlach , den 31 . Mai 1847
Bürgermeisteramt .Wahrer.

vckt . Hast .

F , 4 .606 . (3) 2 . Pforzheim . ( Ve
steigerung einer Bijouteriefadri

lN ^ A ^ einrichtung und von Edelsteine :
U „ s derVerlassenschaftsmaffe des verstc

denen Bijouteriefabrikinhabcrs Wilhelm Friedri
Gonzenbach von hier werden in seinem Hause ,
der Sophienvorstadt dahier , gegen baare Bczahlu ,
öffentlich versteigert , im Ganze » oder einzeln :

Donnerstag , den 17 ., und Freitag ', den
18 . Juni 1847 ,

eine vollständige neue Einrichtung zum Betri
einer Biiouteriefabrik von ca . 70 Personen , worunt
insbesondere 280 Stück neue Pfeffer mit Gesenk «
^ Pressen , 3 Walzen , 10 Werkbretter mit Fell m
«Stühlen re .

Samstag , den 19 . Juni 1847 ,die vorräthigen Edelsteine , als Granaten , Tu
quots , Smaragde , Amctiste , Perlen , Allmantir
Parcellangemälde re .

Die Versteigerung beginnt an jedem dieser Ta
Mongens 8 Uhr und Mittags 2 Uhr .

Pforzheim , den 9 . Juni 1847 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Eppelin .
vät . Haisch ,

Notar .
4 .594 . s3 ) 2 . Nr . 2508 .

lingen .

Zwangs -Liegenschaftsver -
stergerung .

In Folge richterlicher Verfügung vom 7 . Januar

d . I . , Nr . 16,247 , werden nachverzeichncte , der Ge¬
meinde Epplingen zustehende Waldungen

Mittwoch , den 7 . Juli d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

aufdemRathhauseallda im Zwangswege öffentlich ver¬
steigert , und wird bei erreicht werdendem SchätzungS -
prcis der endgültige Zuschlag ertheilt :

5 Morgen 100 Ruth . Wald , Distrikt Tar .
Haffelbusch , beiderseits Privatwald fl . kr.
von Epplingen . 233 30

38 Morg . 17 Ruth , ditto , Distrikt
Kupprichhauscr Weg , eins . Lengcn -
rieder , ands . Kupprichhauser Ge¬
markung . 1649 —

4 Morg . 78 Ruth , ditto , Distrikt
Geisbaum , beiderseits Privatwal¬
dungen . 279 49

9 Morg . 1 Vrtl . 37 Ruth , ditto ,
Distrikt Spesterberg , eins . Wöl -
chinger , ands . Uiffingcr Gemarkung 400 29

9 Morg . 3 Vrtl . 37 Ruth , ditto ,
am Wölchingcr Weg , eins . Wöl -
chinger Gemarkung , ands . Epplin -
gcr Privatwaldung . 484 35

Borberg , den 7 . Juni 1847 .
Großh . bad . fiirstl . lei » . Amts - Ncvisorat .

Grciffenberg .
vckt. Kern ,

Theilungskommissär .
4 .595 . (3 ) 2 . Z e u t e r 11.

MxvV »Ve vw exL .
Der Unterzeichnete

hat sich entschlossen , seine
in einem ganz gute »

—, Zustande befindliche , im
A hiesigen Orte liegende
MMahlmiihle , bestehend

_ « ^ in :
zwei Mahlgängen , einem Schälgang , iiber -
schlächtig , mit einem Gcfäll von acht Fuß er¬
baut , Schwingmühle sammt Sauberer und
einem massive » vor Eis schützenden Wasserbau ;
sodann in drei in einander ziehenden Zimmern
im unter » , und einem größer, , und kleiner »
Zimmer im obcrn Stocke , und zwei »eugcdichlten
Speichern , in welchen 400 Malter Früchte anf -
bewahrt werden können , mit dazu gehörigen
großen neu erbauten Scheuern , einem darunter
befindlichen Balkcnkellcr , nebst Stallung für
acht Stück Rindvieh , besondcrm Stall für vier
Pferde , Wagen - undHolzremise , sechs Schwcin -
ställen , einer Waschküche mit Pumpbrunnc »,
einem Gemiisgartcn mit Bienenstand und dreißig
Ruthen Ackerland ,

Montag , den 2l . Juni d . I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

in seiner Wohnung selbst öffentlich versteigern zu lassen ,
und ladet hiczu die Liebhaber >»it dem Bemerke» ei»,
daß er auch bereit ist, vor der StcigcriingStagfahrt
einen Verkauf aus freier Hand abzuschließen .

Zeutern , de» 8 . Juni 1847 .
Lorenz Woll ,

Miillermcister .
4 .559 . (3) 3 . Nr . 330 . Karlsruhe . ( Heu -

gras - Verstcigcrung .) Am Montag , den 14 . d .,
wird Nachmittags uni 2 Uhr das Heugras von der
Nachtwcide und Blcichwicsc zu Rüppurr in schicklichen
Abtheilungen auf dem Platze selbst öffentlich an die
Meistbietenden versteigert .

Karlsruhe , de» 8 . Juni 1847 .
Großh . bad . Landesgestiits -Kaffe .

M . Krauß .
4 .514 . s3 ) 3 . Wicsloch . ( Heugras - Ver -

stcigernng .) Das diesjährige Heugras von unge¬
fähr 550 Äorgen herrschaftlichen Wiesen im Schacher
bei Hockenheim wird

Montag , den 14 . u . Dienstag , den 15 . Juni d . I . ,
öffentlich versteigert . Die Zusammenkunft findet im
WirthshauS zur Kanne in Hockenheim jedesmal Vor¬
mittags 9 Uhr statt .

Wiesloch , den 4 . Jnni 1847 .
Großh . bad . Domäncnverwaltung .

Lamcy .
4 .599 . 13) 2 . Karlsruhe . ( Jagdverpach¬

tung .)
Mittwoch , den 16 . d . M . ,

früh 10 Uhr ,
wird auf dem Bureau der Unterzeichneten Stelle ein
Theil der großh . Hofjagd auf den Feld - und Wald¬
gemarkungen von Ettlingen , Ettlingenweihcr , Spes¬
sart , Bruchhauscn , Oberweiher , Schluttenbach und
Sulzbach iin Steigerungswege auf 9 Jahre verpachtet ,
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß

1) ausländische Pächter einen annehmbaren inlän¬
dischen Bürgen zu stellen haben ;

2 ) daß keine Nachgcbote angenommen werden ;
3) Landleute und Handwerker nur dann zur Stei¬

gerung zugelaffen werden , wenn sie durch ein
amtliches Zeugniß Nachweisen , daß durch Ucbcr -
nähme des Jagdpachts weder ein Nachtheil für
ihre Familie noch für das öffentliche Wohl zu
befürchten ist, und daß

4) die weiteren Pachtbedingungen auf diesseitigem
Bureau täglich eingesehcn werden können .

Karlsruhe , den 9 . Juni 1847 .
Großh . bad . Hof -Forstamt .

v . Schönau .
4 .607 . 13) 2 . Nr . 1687 . Schwetzingen . ( Jagd -

vcrpachtungen .) Die mit dem I . August d . I .
lcihfällig werdenden Domänenjagdcn werden

SamStag , den 19 . d . M .,
auf verschiedene hier genannte Termine in Pacht
versteigert .

I . Forstbezirk Ladenburg :
») Gemarkung Ladenburg , Jagddistrikt Nr . 13 ,

Koppcljagd , der ärarische Anthcil , so wie jener
des Amtsvorstandcs von Ladenburg auf 12
Jahre ; jeder besonders .

II . Forstbezirk Wicsloch :
- ) Gemarkung Leimen mit Lingcnthalerhof , Jagd¬

distrikt Nr . 1, auf 12 Jahre ;

b ) Gemarkung Nußloch , Jagddistrikt Nr . 5, Kop¬
peljagd , der ärarische Antheil auf 3 Jahre ;

c) Gemarkung Altwiesloch , Jagddistrift Nr . 3 ,
Koppeljagd , der ärarische und der von Leoprcch -
tingische Äntheil , jeder besonders auf 7 Jahre ;

wozu die Liebhaber auf diesseitiges Geschäftszimmer ,
Morgens 10 Uhr , mit dem Anfügcn einaeladen wer¬
de» , sich mit Jagdpacht - Fähigkcitszeugniffen nach dem
Regierungsblatt vom Jahr 1834 , Seite 329 , zu ver¬
sehen .

Schwetzingen , den 8 . Juni 1847 .
Großh . bad . Forstamt .

G in e l i n .
4 620 . 13) 1. Nr . 6160 . Mcßkirch . ( Auf¬

forderung und Fahndung .) Nikolaus Raith
von Heudorf , Soldat bei dem großh . Infanterie -
Regiment Erbgroßherzog Nr . 2 , ist nach Ablauf eines
ihm bewilligten Urlaubs in seine Garnison »ach Frci -
burg nicht mehr zuriickgckchrt .

Derselbe wird daher aufgcfordert , sich
binnen 6 Wochen

entweder bei seinem Rcgimentskommando oder aber
dahier zu stelle» und sich über seinen Ungehorsam zu
verantworten , widrigenfalls er als Deserteur behan¬
delt würde .

Zugleich ersuchen wir unter Beifügung der Gestalts -
bczcichnung des Soldaten Raith sammtliche Polizei¬
behörden , auf denselben zu fahnden und ihn im Be -
tretcnsfall entweder an sein vorgesctztes Regiments -
kominando oder aber hicher einzuliefern . Derselbe
wird fich wahrscheinlich , wie ehedem , mit Repariren
von Regenschirmen beschäftigen und in Begleitung
seiner Mutter umherziehen .

Gestaltsbczeichnung des Soldaten
Nik . Raith .

Größe , 5 ' 6" 4" ' .
Körperbau , groß .
Gesichtsfarbe , gesund .
Augen , blau .
Nase , groß .
Alter , 2l Jahre .

Meßkirch , den 1. Juni 1847 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

Stein .
4 .633 . Nr . 19,900 . Lahr . ( Fahndung . )

Dem Jakob Voßlcr von Miethersheim wurden zwi¬
schen dem 23 . und 30 . Mai d . Jahres ein Paar dunkel -
graue barchcntne Beinkleider mit weißem leinenem Fut¬
ter , ein Paar schwarzgraue biberwollene Beinkleider
mit Futter von blauem Zwilch und eine grüne man -
chcstcrnc Weste mit 2 Reihen messingener Knöpfe ent¬
wendet ; was wir behufs der Fahndung auf die gestoh¬
lenen Gegenstände und den Thäter zur öffentlichen
Kenntniß bringen .

Lahr , den 7 . Juni 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

R 0 ß h i r t .
^ .632 . Nr . 20,005 . Offenburg . ( Fahn¬

dung .) Wilhelm Sch macke r von Augge » hat da¬
hier die Anzeige gemacht , daß ihm heute Nachmittag
seine Effekten , bestehend in 3 leinenen , „ och ziemlichneuen , nicht gezeichneten Hemden , einem Paar schwar¬
zen , tuchenen , fast noch neuen Hosen , einer schwarzen
manchesterner Weste , einem Paar weißen , baumwolle¬
nen Socken , ebenfalls nicht gezeichnet , seinem Wan¬
derbuche und Hciniathscheinc , welche fämmtliche Ge¬
genstände in ein Wichstuch eingewickelt waren , durch
seinen Reisegefährten , den Metzgcrgcselle » N . Zim -
mcrmann von Gebweiler im Elsaß , vor hiesiger
Stadt , wo er sie demselben , da er noch einen Gang in
diese zurück machte , bis zu seiner Wiederkehr zur Auf¬
bewahrung übergeben hatte , unterschlagen worden
sepen , und dcrBurschc sich damit flüchtig gemacht habe

Indem wir unten das Signalement des N . Zim -
mcrmann so weit möglich beifügen und bemerken ,
daß derselbe sich wahrscheinlich gegen das Oberland
geflüchtet hat , so ersuchen wir sammtliche Gerichts¬
und Polizeibehörden , auf den Burschen und die unter¬
schlagenen Gegenstände fahnden zu lassen , und erstem
im Bctretungsfalle anher cinliefcrn zu wollen .

Signalement des N . Zimmcrmann .
Derselbe ist ungefähr 22 Jahre alt , 5 ^ 4 " groß ,

hat schwarze Haare , keinen Bart , trägt ein blaues
Ueberhcmd , schwarze manchesterne Hosen , Stiefel
und eine schwarze runde Tuchkappe .

Offcnburg , den 8 . Juni 1847 .
Großh . bad . Oberamt .

Lichtenauer .
4 .621 . Stocka ch. ( Bekanntmachung .)

1) Gclegcnhcitlich einer Haussuchung bei Creszentia
Koch hier fand man zwei weiße Nastüchcr , deren Er¬
werb verdächtig erscheint. Etwaige Ansprüche dar¬
auf sind

binnen 4 Wochen
geltend zu mache» .

2j Der Geselle des Schmieds Ketterer von Aach -
hat zwei Ketten gekauft , die eine 4 " 5 " lang , mit
Haken und Ring , aus 33 Gleichen bestehend , die andere
mit 15 Gleichen und Bogen . Der redliche Erwerb
des Verkäufers scheint zweifelhaft . Etwaige Eigen -
thumsansprüchc find

binnen 4 Wochen
anher geltend zu machen .

Stockach , den 21 . Mai 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Weiß .
4 .625 . Rr . 13,148 . Frcidurg . ( Bekannt¬

machung .) I . U. S . wegen eines an Joseph Söll
von Walldorf , fiirstl . Sigmaring 'schen Obcramtsqe -
richts Haigcrloch , verübten Straßenraubs , wird hier¬mit zur Berichtigung unseres Ausschreibens vom 26 .v . M ., Nr . 12,465 , veröffentlicht , daß nach der uns
zugekommencn Benachrichtigung der Zentral - Polizei -
Direktion des Kantons Freiburg ein Thicrarzt oder
überhaupt ein Individuum , Namens Johann Joseph
Freier , daselbst völlig unbekannt ist, so daß also der
in besagtem Ausschreiben erwähnte Bursche jedenfalls
eine » falschen Hcimathsort , wo nicht auch einen fal¬
schen Namen angegeben hat .

Im klebrigen wiederholen wir unsere Fabnduna
Freiburg , den 3 . Juni 1847 .

Großh . bad . Landamt .
H e l d .

Di u,,,,II



>4 .572 . (3)2 . Nr . 11,200 . Ncckarbischofs -
beim . ( Aufforderung )

Die
Gemeinschafts - und Erbtheilung
auf Ableben des Bürgers und Sa -
lincnarbciters Georg Kirrstädter
zu Rappenau betreffend.
Beschluß .

Die Wittwe des Bürgers und Salinenarbciters
Georg Kirrstädter von Rappenau, Juliane, gc-
borne Klempp , hat dahier um Einweisung in Besitz
und Gewähr der Verlaffenschaft ihres Ehemannes
nachgesucht . Es werden daher alle Diejenigen , welche
Ansprüche an die Verlassenschaftsmasse zu haben
glauben, aufgcfordcrt , solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls diesem Ge¬
suche stattaegcben wird.

Neckarbischofsheim, den 29 . Mai 1847.
Großh . bad. Bezirksamt .

B e ck.
ä .591 . (3)2 . Nr. 8119 . Bonndorf . (Urthcil .)

In Untersuchungssachen
gegen

Johann Baptist Bill inger und Josef
Villinger von Herrischried,

wegen Diebstahls ,
wird durch

Urtheil
des großherzogl . Hofgcrichts des SeekreiseS vom 8 . v.
M ., Nr. 4367, II . Senat , zu Recht erkannt :

„Johann Baptist und Josef Villinger sepen
„der ihnen angcschuldigtcn an Josef Bühl er
„von Schwarzhalden verübten Entwendung von
„beiläufig 30 Wannen Kohlen für klagfrei zu er¬
klären , und mit den Untersuchungskosten zu
verschonen.

V . N. W .
Da der Aufenthaltsortdieser Burschen, welche mit

Geschirr zu handeln Pflegen, unbekannt ist, wird ihnen
auf diesem Wege vorstehendes Urthcil eröffnet.

Bonndorf, den 6 . Juni 1847 .
Großh . bad . Bezirksamt .

M o p p c r t.
>4 .626 . Nr. 5977 . Kork .

Nr. 6658 . III . Senat . Urtheil .
I . U . S .

gegen .
Johann Nikolaus Fr obig von Meu -
sclbach , Fürstenthums Schwarzburg -
Rndolstadt ,

wegen
Bruchs der Landesverweisung,

wird auf amtspflichtiges Verhör zu Recht erkannt :
Johann Nikolaus Fröbig sep des Bruchs der
Landesverweisung für schuldig zu erklären, und
deswegen zu einer gemeinen Zuchthausstrafe
von sechs Monaten, sowie zur Tragung der
Kosten der Untersuchung und der Straferstehung
zu verurtheilen , auch nach erstandener Strafe
wiederholt der badischen Lande zu verweisen.

V . R . W.
Dessen zur Urkunde wurde gegenwärtiges Urtheil

nach Verordnung des großh . bad. Hofgerichts des
Mittelrheinkrcises ausgefcrtigt und mit dem größcrn
Gerichtsinficgcl versehen.

So geschehen Rastatt, den 8 . Mai 1847.
(gcz .) Cammercr . ( l>. 8 .) (gcz .) Preuschen.

Aus grotzh . bad. Hofgerichts - Vcr-
, ordnung

(gez.) Schachlctter.
Wir machen dieses Urtheil hiermit öffentlich bekannt.

Kork, den 5 . Juni 1847.
Großh . bad. Bezirksamt .

Erter .
^4.605 . (2)2 . Nr . 3995 . Osfenburg . (Erb¬

vorladung .) Theresia Wörner , Ehefrau des Paul
Langeneckert, Elisabeths Wörner , Ehefrau des
Sebastian Trautman », und Lorenz Wörner , ledi¬
ger Schneider , sämmtlich von Urloffen und vor eini¬
gen Jahren nach Nordamerika ausgewandert , sind znr
Erbschaft ihrer am 23 . Dezember v . I . verstorbenen
Mutter Katharina Kiefer , gewesene Ehefrau des
Maurers Anton Wörner von Urloffen, berufen . Da
deren Aufenthalt nicht bekannt ist, so werden dieselben
hiermit aufgcfordcrt ,

binnen 3 Monate » » ck-tto
Nachricht von sich zu geben, und ihre Erbschaftsan -
spriiche an den Nachlaß ihrer genannten Mntter gel¬
tend zu machen , widrigenfalls dieselbe lediglich Den¬
jenigen wird zugetheilt werden, denen er znkäme, wenn
sie , die Vorgeladcncn , zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wären .

Offenburg , den 8. Juni 1847.
Großh . bad. Amtsrcvisorat .

K i l l y.
>4 .631 . (3) 1. Nr . 2405 . Wertheim . ( Erb¬

vorladung .) Georg Friedrich Do sch , Kiefer von
Grünenwerth , dessen Aufenthaltsort zur Zeit unbe¬
kannt ist, ist zur Erbschaft seines verstorbenen Vaters
Georg Friedrich Dosch , Wirths von da, berufen, und
wird hiermit anfgefordcrt , sich

binnen 3 Monaten, von heute an ,
zur Empfangnahme der Erbschaft zu melden , widri¬
genfalls dieselbe lediglich Denjenigen wird zugetheilt
werden, welchen sie zukäme, wenn der Vorgeladene
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

Wertheim , den 7 . Juni 1847.
Großh . bad. Amtsrcvisorat .

Jauch .
>4.523 . (3)3. Nr. 4321 . Schweighausen , Be¬

zirksamt Ettenhcim . (Erbvorladung .) Mathias
Stulz , seit April 1835, Joseph Stutz , seit März
1843, und Johann Baptist Stulz , seit 8 Wochen un¬
bekannt wo ? abwesend , sind als gesetzliche Erben des
Nachlasses ihrer am 6 . April d . I . mit Tod abgcgan -
genen Mutter, Anna Mog , gewesenen Ehefrau des
Schreinermeisters Liberal Stulz von Schweighausen ,
berufen, und werden hiermit , aufgefordert , sich

innerhalb 3 Monaten
zur gedachte » Verlaffenschasts-Auscinanderscßuna und
Empfangnahme ihre Erbtheile vor diesseitiger Thei -
lungsbehörde zu stellen , widrigenS »ach Umfluß des
obigen Termins diese Erbschaft lediglich Denjenigen
isigetheilt werden müßte , welchen sie znkäme , wenn
die Vorgeladenen am Tag des Erdanfalles nicht mehr
am Leben gewesen wären .

Ettenhcim, den 1 . Juni 1847.
Großh . bad. Amtsrcvisorat .

. Bode .
M2 . Waldshut . (Erbvorladung .)Lavw Müller , ungefähr 67 Jahre alt, vonHöchcn -

schwand , der sich Hon seit 24 Jahren von seiner

Hcimath entfernt und dessen gegenwärtiger Aufenthalt
nicht bekannt , ist zur Erbschaft des verlebten Alois
Müller von Nöggenschwiel berufen , und wird hier¬
mit aufgcfordcrt , sich

binnen drei Monaten
bei dem Notariat in Thicngen persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte zu melden und über den Erb¬
schaftsantritt zu erklären , ansonst » ach erfolglos um¬
flossener Frist die Erbschaft "des Alois Müller lediglich
Denjenigen würde zugetheilt werden , welchen sic zu¬
käme , wenn David Müller zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Walvshut, den 2 . Juni 1847.
Großh . bad . Amtsrcvisorat .

Buisson .
>4 .598 . (3)2 . Nr. 3617 . Neckarbischofsheim.

( Erbvorladung . ) Samuel Bcchtel von Unter-
gimpern ist am 26 . November v . I . ohne Leibeserbcn
verstorben , und sind zu dessen Erbschaft unter Andern
berufen :
Aus der väterlichen Seitenabstammung :

Vaters Schwester Tochter , Magdalena, geborne
Neukomm von Unterginipern , welche mit ihrem
Ehemann , Johannes Bechtel von Daisbach , schon
vor 12 Jahren zur Ueberuehmung eines Gutspachtcs
in das Königreich Bayern ausgcwandert sepn solle ,
und deren Schwester, Katharina , geborne Ne » komm ,
welche vor circa 40 Jahren mit ihrem Ehemann öibi.
nach Sachsen ausgcwandert sepn solle ; dann ein
Vaters Bruders Sohn, SamuelBechte ! von Unter-
gimpern , welcher vor 6 Jahren nach Amerika ausge -
wandcrt ist.

Dieselben werden hierinit aufgefordert ,
innerhalb drei Monaten

bei diesseitiger Stelle um Auslieferung ihrer Erbtheile
um so gewisser sich zu melden, als solche sonsten Den -
jenigc »zugetheilt werden würden, welchen sie zukämen,
wenn sie , die Aufgefordertcn , nicht mehr am Leben
wären .

Dann sind die erbberechtigten Verwandten des
Erblassers mütterlicher Abstammung unbekannt.

Es werden daher dieselben aufgcfordcrt , ebenfalls
innerhalb drei Monaten

ihre Erbansprüche bei diesseitigerStelle um so gewis¬
ser anzumcldcn und zu begründen , als im Unterlas¬
sungsfall ihr Erbtheil , im Betrag zu 141 fl . 45 kr.,
den Verwandte » väterlicher Seitenabstammung zuge -
theilt werden würde ; dabei wird bemerkt, daß des
Erblassers Eltern Samuel Bechtel von Untergim -
pern, und dessen Ehefrau , Magdalena, geborne Fell -
mann , waren .

Neckarbischofsheim, den 7 . Juni 1847.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Wagner .
>4 .629 . Nr . 16,676 . Kenzingen. (Schulden -

liquidation .) Gegen Joseph Res alt von Her¬
bolzheim ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Rich -
tigstcllungs - und Vorzugsvcrfahren auf

Mittwoch, den 30. Juni 1847,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlci festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Bcwcisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepflegcr
und ein Gla 'ubigernuSschufiernannt , Borg - und Nach -
laßvcrgleiche versucht, und sollen in Bezug auf Borg-
verglciche und Ernennung des Maffepflegers und
Glaubigcrausschuffes die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenenbeitretend angesehen werden.

Kenzingen, den 31 . Mai 1847.
Großh . bad. Bezirksamt .

Sieb .
vckt . Himmelspach.

>4.578 . (3) 3 . Nr. 17,914 . Offenburg . (Schul¬
denliquidation .) Gegen Dominik Rieder von
Durbach ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Rich-
tigstellungS- und Vorzugsvcrfahren auf

Montag , den 28 . Juni 1847,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen, welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumclden, und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrcchte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Bcweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Masscpfleger
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg- und Nach¬
laßvergleiche versucht, und sollen in Bezug auf Borg-
Vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Glaubigcrausschuffes die Nichterschcincndcn als der
Mehrheitdcr Erschienenenbeitretend angesehenwerden.

Offenburg , den 20 . Mai 1847.
Großh . bad. Oberamt.

Kerkenmeier.
>4.581 . (3) 2 . Nr . 6954 . Rheinbischofsheim.

(Schuldenliquidation .) Gegen die Handelssrau
Susann« Dörr , geb . Huß von Rhcinbischofsheim,
ist Gant erkannt, welche vom 12 . d . M. an für eröff¬
net gilt, und Tagfahrt zum Richtigstellungs- und Vor¬
zugsverfahren auf

Montag, den 12 . Juli 1847,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlci festgesetzt , wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumclden , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrcchte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepflegcr
und ein Glaubigerausschuß ernannt , Borg- und Nach-
laßverglcichc versucht, und sollen in Bezug auf Borg¬
vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Glaubigcrausschuffes die Nichterschcincndcn als der
Mehrheit der Erschienenenbeitretcnd angesehenwerden.

Rheinbischofsheim, den 27 . Mai 1847.
Großh . bad. Bezirksamt .

Bodmann .
^ .529 . (3)3 . Nr . 11,332 . Konstanz . (Schul -

denliquidation .) Gegen die Verlaffenschaft des
s Schneiders Georg Obsner dahier hat Man unterm

Heutigen die Gant , welche vom gleichen Tage an für
eröffnetgilt , erkannt, und zum Schuldcnrichtigstellungs -
und Vorzugsvcrfahren Tagfahrt auf

Mittwoch , den 7 . Juli d . I .,
früh 9 Uhr,

angcordnct .
Es werden deshalb alle Diejenigen , welche

aus was immer für cincin Grunde Ansprüche an
die Gantmaffc machen wollen, anfgefordcrt , solche in
der augcsetzten Tagfahrt, bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumcldcn
und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpsanks -
rcchte zu bezeichnen , die geltend gemachtwerde» wollen,
mit gleichzeitigerVorlegung derBewcisurkundcn oder
Antretung des Beweises rmt ander » Beweismittel » .

In derselben Tagfahrt wird ein Mafsepflcger und
Gläubigerausschuß ernannt , und sollen Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht werden , wobei bemerkt
wird , daß die Nichterscheinendcn als der Mehrheit
der Erschienenen beitretcnd angesehen werden.

Konstanz, den 31 . Mai 1847.
Großh . bad. Bezirksamt .

Dietsche .
A .571 . (3)2 . Nr . 19,552 . Mannheim . (Schul-

dcnliq u idation . ) Gegen die Modiste Marie
Roth , geb . May von hier, ist Gant erkannt , und
Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Borzugsver -
fahrcn auf

Donnerstag , den 8. Juli 1847,
Vormittags 9 Uhr,

auf diesseitiger Stadtamtskanzlei festgesetzt, wo alle
Diejenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumcldcn , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche sie geltend
machen wollen , zu bezeichnen haben, und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Bcweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepflegcr
und ein Gläubigerausschuß ernannt, Borg- undNach -
laßverglciche versucht, und sollen in Bezug auf Borg-
Vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Gläubigerausschuffcs die Nichterscheinendcn als der
Mehrheit der Erschienenen beitretcnd angesehenwerden.

Mannheim , den 4. Juni 1847.
Großh . bad. Stadtamt .

Mallebrein .
>4 .567 . (3)2 . Nr . 9204 . Bonndors . ( Schul¬

denliquidation . ) Gegen Ziegler Johann Georg
Schmidt von Wellendingen haben wir unterm
20 . Mai d . I . die Gant erkannt , und zum Schulden -
richtigstellungs- und Vorzugsverfahren Tagfahrt auf

Dienstag , den 10. August d. I . ,
früh 8 Uhr ,

angcordnct . Es werden deshalb alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche
an die Gantmaffe machen wollen, aufgcfordcrt, solche
in der «»gesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des
Ausschlussesvon der Gant , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu-
melden und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die geltend gemacht
werden wollen , mit gleichzeitiger Vorlegung der Be-
weisurkundcn oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismitteln .

I » derselben Tagfahrt wird ein Masscpfleger und
Gläubigerausschuß ernannt und sollen Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht werden , wobei bemerkt
wird , daß die Nichterschcincndcn als der Mcprpcit
der Erschienenen beitretend angesehen werden.

Bonndorf, den 5 . Juni 1847.
Großh . bad . Bezirksamt .

Aman n .
>4. 564 . (3)2 . Nr . 8328 . Bonndorf . ( Schul -

denliqui .dation . ) GegenMoritzGantcrt, Bauer
vonUihlingcn , haben wir unterm 12. September v . I .
die Gant erkannt , und zum Schuldenrichtigstellungs¬
und Vorzugsverfahrcn Tagfahrt auf

Mittwoch , den 4 . August d . I . ,
früh 8 Uhr,

angcordnct .
Es werden deshalb alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde Ansprüche an die Gaut-
masse machen wollen , aufgcfordcrt , solche iu der ange¬
setzten Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte, schriftlich oder mündlich anzumeldcn und zugleich
dw etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu be¬
zeichnen , die geltend gemacht werden wollen , mit
gleichzeitiger Vorlegung der Bcweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Masscpfleger und
Glaubigerausschuß ernannt und sollen Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht werden , wobei bemerkt
wird , daß die Nichterschcincndcnals der Mehrheit der
Erschienenen beitretcnd angesehen werden in Bezug
auf die Borgverträge und die Wahl des Gläubiger-
ausschuffes und Maffepflegers .

Bonndorf, den 25 . Mai 1847.
Großh . bad . Bezirksamt .

A m a n n .
>4 .566 . (3)2 . Nr . 9045 . Bonndorf . ( Schul¬

denliquidation .) Gegen Joseph Fehrenbachvon
Saubach haben wir unterm 14 . d . M . die Gant er¬
kannt, und zum SchuldenrichtigstellungS - und Vor-
zugsvcrsahrcn Tagfahrt auf

Freitag , den 6 . August d . I .,
Vormittags 8 Uhr ,

angeordnet .
Es werden deshalb alle Diejenigen , welche , aus

was immer für einem Grunde , Ansprüchean die Gant¬
maffe machen tbollen, aufgcfordcrt , solche in der ange¬
setzten Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte schriftlich oder mündlich anzumeldcn, und zugleich
die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu be¬
zeichnen , die geltend gemacht werden wollen , mit
gleichzeitiger Vorlegung der Bcweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepflegcr und
Gläubigerausschuß ernannt, und sollen Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht werden , wobei bemerkt
wird , daß die Nichterscheinendcnals der Mehrheit der
Erschienenen beitrctend angesehen werden in Bezug
auf Borgvergleiche und die Wahl des Maffepflegers
und Gläubigerausschuffcs .

Bonndorf, den 28 . Mai 1847.
Großh . bad. Bezirksamt .

Amann .
>4 .565 . (3)2 . Nr. 8527 . Bonndorf . (Schul¬

denliquidation . ) Gegen Jakob Schelble, jung,
von Dillendorf haben wir unterm 29 . April d . I die

Gant crkanilt, und zum SchuldenrichtigstellungS - und
Vorzugsverfahrcn Tagfahrt auf

Dienstag , den 27 . Juli d . I ,früh 8 Uhr ,
angcordnct . Es werden deshalb alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche
an die Gantmasse machen wollen, aufgefordert, solche
in der angesetztcn Tagfahrt, bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte schriftlich oder mündlich anzumeldcnund zugleich die etwaige » Vorzugs - oder Untcrpfands -
rcchte zu bezeichnen , die geltend gemacht werden wol¬
len , mit gleichzeitiger Vorlegung der Bcweisurkunden
oder Antretung des Beweises mit andern Beweis¬
mitteln .
... 2» derselben Tagfahrt wird ein Masscpfleger und
Glaubigerauoichuß ernannt , und sollen Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht werden , wobei bemerkt
wird , daß die Nichterscheinendcnals der Mehrheit der
Erschienenen beitretcnd angesehen werden in Bema
auf Borgvergleiche und die Wahl des Gläubiqeraus-
schusscs und Maffepflegers .

Bonndorf, de» 26 . Mai 1847.
Großh . bad. Bezirksamt .

Aman » .
-4 .563. (3)2 . Nr. 7864 . Bonndorf . (Schul¬

denliquidation .) Gegen Johann Gantert von
Wittlekofcn haben wir unterm 27 . April d . I . die
Gant erkannt, und zum Schuldcnrichtigstellungs - und
Vorzugsverfahren Tagfahrt auf

Dienstag , den 20. Juli d . I .,
Vormittags 8 Uhr,

angcordnct .
Es werden deshalb alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde Ansprüche an die Gant¬
masse machen wollen, aufgefordert , solche in der ange¬
setztcn Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte, schriftlich oder mündlich anzumelden und
zugleich die etwaigen Vorzugs - odcr UntcrpfandSrechte
zu bezeichnen , die geltend gemacht werden wollen , mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln.

In derselben Tagfahrt wird ein Maffepflegcr und
Gläubigerausschuß ernannt , und sollen Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht werden , wobei bemerkt
wird , daß die Nichterschcinenden als der Mehrheit der
Erschienenen beitrctend angesehen werden , in Bezug
auf Borgvergleiche und die Wahl eines Gläubigcr-
ausschuffes und Massepflegers.

Bonndorf, den 17 . Mai 1847.
Großh . bad. Bezirksamt .

Amann .
>4 .596 . Nr . 15,951 . Heidelberg . (Schul¬

denliquidation .) Gegen den Nachlaß des Handels¬
manns August Ernst Stepp von Heidelberg haben
wir Gant erkannt und Tagfahrt zum Richtigstellungs-
und Vorzugsvcrfahren auf

Montag , den 28. Juni ,
Morgens 3 Uhr ,

anbcraumt .
Alle , welche aus irgend einem Grunde Ansprüche

an die Gantmasse machen wollen , werden ausgefor¬
dert , solche in dieser Tagfahrt, bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu-
melben und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmcldende
geltend machen will , auch gleichzeitig die Bewcis-
m-kunden vorzulegen oder den Beweis mit andern

In derselbenTagfahrt
'
wird ein Gläubigerausschuß

ernannt , auch ein Borg - oder Nachlaßvergleich ver¬
sucht , und es sollen die Nichterscheinendcn in Bezug
ans Borgvergleiche und jene Ernennungen als der
Mehrheit der Erschienenenbcitretend angesehen werden

Heidelberg, den 4. Juni 1847.
Großh . bad. Oberamt.

L e e r s.
vckt. Schühle.

>4 .519 . (3)3 . Nr. 12,918 . Freiburg . (Schul¬denliquidation .) Gegen Joseph Heß von Hug¬
stetten , ehemaliger Weinhändler in Frciburg , ist Gant
erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs - und
Vorzugsverfahrcn auf

Donnerstag , den I . Juli 1847,
Vormittags 8 Uhr,

aufdieffeitigcr Landamtskanzlct festgesetzt, wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelbc» , und zugleich die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrcchte, welche sie geltend
mache » wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepflegcr
und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg- und Nach¬
laßvergleiche versucht, und sollen in Bezug auf Borg-
vergleiche und Ernennung des Maffepflegers und
Gläubigerausschuffcs die Nichterscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenenbcitretend angesehen werden.

Freiburg , den 1 . Juni 1847.
Großh . bad. Landamt .

Schindler .
,

^ .613 .(2) 1. Nr. 10,383 . Schönau . (Schulden¬
liquidation .) Gegen Biirstenhändler Lorenz Kunz
von Muggenbrunn haben wir Gant erkannt und Tag¬
fahrt zum SchuldenrichtigstellungS- und Vorzugsver -
sahrcn auf

Mittwoch , den 7. Juli d . I .,
früh 7 Uhr,

anberaunit .
Alle Jene , welche aus was immer für einem

Grunde Ansprüche an die Gantmasse machen wollen,
werden hiermit aufgefordert , solche in der augcsetzten
Tagfahrt bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte,
schriftlich oder mündlich anzumclden und zugleich die
etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu be¬
zeichnen , die der Annieldcnde geltend machen will,
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
oder Antretung des Beweises mit andern Beweis¬
mitteln . . ^ _ -

Zugleich wird m dieser Tagfahrt ein Massepfleger
ernannt und Borg - und Nachlaßverglcich versucht,
und werden in Bezug auf Borgvcrgleich und Ernen¬
nung des Maffepflegers und Gläubigeraüsschusses
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschiene¬
nen bcitretend angesehen

Schönau , den 5 . Juni 1847.
Großh . bad. Bezirksamt .

Thiergärtner .

Druck der G . Braun ' scheu Hofbuchdruckerei.
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